
Ansuchen um außerordentliche Benützung von Straßengrund 

gem. § 5 Tiroler Straßengesetz 
 

Stadtgemeinde Hall in Tirol 

Abt. Straßenverkehr 

Oberer Stadtplatz 1 – 2 

6060 Hall in Tirol 

Tel: 05223 / 5845 263 

Fax: 05223 / 5845 260 

Email. bauamt@stadthall.at 
 

A N T R A G S T E L L E R : 
Name:  

Adresse:  

Telefonnummer: Festnetz: Mobil: 

 E-Mail:  

 

A N S U C H E N : 
 

Auf der Gemeindestraße …………………………………… Gst Nr. ………………………....,  

KG ……………………, im Bereich…………………………………………..ist die Errichtung 

einer Einzelzufahrt zu Gst Nr. ………………………...., KG …………………… 

einer Sammelzufahrt zu Gst Nr. ………………………...., KG ………………… 

 ……………………………………………………………………(sonstiges) 

vorgesehen. 

 

Das Grundstück wird als 

  Wohngebiet 

  Gewerbegebiet 

  ……………………………………………. 

genutzt. 

 

Bemerkungen: 

 

Anlagen:  Übersichtslageplan 

   Lageplan 

  ………………………………………………………………………… 

 

Hierfür wird die Zustimmung der Straßenverwaltung benötigt und um entsprechende 

Genehmigung gem. § 5 Tiroler Straßengesetz ersucht.  

 

Entgelt für die Gestattung der Zufahrt gem. § 5 (6) Tiroler Straßengesetz: 

einmalig EUR 250,00 

 

Ort, Datum: Unterschrift des Antragsstellers: 

 

 

………………………………. ………………………………………… 

mailto:bauamt@stadthall.at


 
Notwendige Unterlagen für das Ansuchen um außerordentliche Benützung von 

Straßengrund gem. § 5 TStG 

 

Schriftliches Ansuchen: 

• Beiliegendes Formular ausfüllen und 

• unterfertigt mit Anlagen an die Stadtgemeinde Hall in Tirol, Abt. Straßenverkehr 

zurücksenden. 

 

Übersichtslageplan: M 1:2000 

 

Lageplan: M 1:200 oder M 1:250 

Inhalt: 

• Grundstücksgrenzen, Grundstücksnummern (Kataster) 

• Fahrbahnränder, Gehsteige, Bankette, Entwässerungsmulden, Randsteine, 

Einfriedungen, Böschungen etc. 

• Notwendige Gehsteigsabsenkungen 

• Richtungsorientierungen, Nordpfeil 

• Nebenanlagen 

• Erforderliche Wege und sonstige Verlegungen 

• Zufahrtsradien 

• Entwässerungssituation, Längs- und Querneigungen der neuen Zufahrt 

• Sichtweiten gem. RVS 03.05.12 

• Schleppkurven (wenn notwendig in einem eigenen Plan darstellen) 

• die Breiten der Gemeindestraße und der Zufahrt sind zu bemaßen 

 

 

 


